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STADT FRIEDRICHSHAFEN 

Sitzungsvorlage 
 
Drucksache-Nr. 2026 / V 00106 

Ausfertigungen:  

Stadt- und Stiftungspflege  

Dienststelle: Stadt- und Stiftungspflege 
 
Aktenzeichen: STP BTV Asb/Bay 

26.05.2026, Unterschrift: 

 
Mitzeichnung (Datum, Kurzzeichen): 

 

  BM Stauber __:____________   BM N.N.  __:____________ 

  EBM Hein __:____________   OB Blümcke __:_____________ 

 
 

Betreff:  
Internationale Bodensee-Messe Friedrichshafen GmbH (IBO) - 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025 und wirtschaftliche Lage 2026 
Anlage(n): 
 

Anlage 1: Gewinn- und Verlustrechnung 
Anlage 2: Bilanz 
Anlage 3: Lagebericht 

Medien: Bitte ankreuzen. Alles, was präsentiert werden soll, muss mindestens 3 Arbeitstage vor den 
jeweiligen Sitzungen der Geschäftsstelle des Gemeinderates zugeleitet werden, damit die Präsentation 
gewährleistet werden kann. 

 MS Office 
Dateien (inkl. ppt, 
.mpp) 

 .pdf-, htm-                 
Dateien 

 DVD  Video 

 
 
 

Referent und Zeitdauer:  
Herr GF Wellmann, Herr GF Mittag, Herr Asbahr; 15 Min. (davon ca. 10 Min. Sachvortrag) bzw. 
Gesamtzeit inkl. Sitzungsvorlage MESSE (DS-Nr. 2026/V00107): 30 Min. (davon ca. 15 Min. 
Sachvortrag) 

 
Gremium: Datum: Zuständigkeit: Öffentlichkeitsstatus: 

Finanz- und Verwaltungsausschuss 29.06.2026 Beschluss   nicht-öffentlich 

Gemeinderat 22.07.2026 Beschluss öffentlich 

 
Ggf. Hinweis auf frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, Drucksache-Nr.):  
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FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN  ja  nein  

     

Kosten:  einmaliger Aufwand (konsumtiv) Betrag:       EUR 

  einmalige Auszahlung (investiv) Betrag:       EUR 

  jährlicher Folgeaufwand: 
 
Personalkosten 

Betrag:       EUR 

  Sachkosten Betrag:       EUR 

     

Zuschüsse  einmalige Einzahlung  Betrag:       EUR  

bzw.     

Beiträge:  laufende Einzahlungen  Betrag:       EUR  

     

MITTELBEREITSTELLUNG IM HAUSHALT:   

 Stadt  Ergebnis-HH  Finanz-HH Kontierungen:       

 Stiftung  Ergebnis-HH  Finanz-HH Kontierungen:       

     

Zur Verfügung stehende Mittel    

Planansatz im lfd. Jahr:        EUR 

Ermächtigungsübertrag aus dem Vorjahr:        EUR 

Noch bereitzustellen:         EUR 
Deckungsvorschlag:          EUR 
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FN!-CHECK wurde durchgeführt: 
 

 ja (der FN!-Check liegt der DS als Anlage bei) 
Zusammenfassende Einschätzung und Hinweise zur weiteren Planung: 
 
 
 

 nein 
Begründung: 
 
 
 
 

 Check nicht erforderlich lt. Ausschlusskatalog 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
KLIMAWIRKUNG wurde geprüft:  
 

 ja (der Klima-Check liegt der DS als Anlage bei): 
Zusammenfassende Einschätzung und Hinweise zur weiteren Planung:  

 
 
 

 nein 
Begründung: 
 
 
 
 

 Check nicht erforderlich lt. Ausschlusskatalog bzw. FN!-Check 
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Beschlussantrag: 
 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2025 und der Lagebericht der Internationale Bodensee-Messe 
Friedrichshafen GmbH (IBO) sowie der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk der ETL AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sowie der Bericht zur wirtschaftlichen Lage 2026 werden zur 
Kenntnis genommen. 

 
2. Der Vertreter der Stadt Friedrichshafen in der Gesellschafterversammlung der IBO  wird gemäß 

§ 104 Abs. 1 Gemeindeordnung angewiesen folgende Beschlüsse zu fassen: 
 

a. Der Jahresabschluss 2025 der IBO in der von der ETL AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 48.442.901,89 EUR und einem 
Jahresfehlbetrag von -6.763.811,48 EUR wird gebilligt und festgestellt. 

 
b. Der zum 31.12.2025 ausgewiesene Jahresfehlbetrag in Höhe von -6.763.811,48 EUR wird 

mit dem Verlustvortrag des Vorjahres in Höhe von -39.551.626,57 EUR verrechnet und der 
sich daraus ergebende Bilanzverlust von nunmehr -46.315.438,05 EUR auf neue Rechnung 
vorgetragen. 
  

c. Dem Geschäftsführer, Herrn Klaus Wellmann, wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung 
erteilt. 
 

d. Dem Geschäftsführer, Herrn Stefan Mittag, wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung 
erteilt. 
 
 
 

  



2026 / V 00106  Seite 5 von 6 
 

Begründung: 
 
Die Stadt Friedrichshafen ist an der Internationale Bodensee-Messe Friedrichshafen GmbH (IBO) mit 
einer Stammeinlage von 2.970 TEUR zu 94,29 % beteiligt. 
 
1.) Testat und besondere Prüfungsfeststellungen 
 

Die ETL AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat den Jahresabschluss für das Jahr 2025 geprüft 
und der IBO mit Datum vom 27.04.2026 den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Bei der erweiterten Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen 
Verhältnisse gemäß dem Fragenkatalog nach § 53 HGrG ergaben sich keine besonderen 
Feststellungen. 
 
Zu weiteren Einzelheiten wird auf Ziffer 3 dieser Vorlage verwiesen.  
 

2.) Jahresergebnis 
 
Zur Entwicklung des Jahresergebnisses wird auf Anlage 1 (GuV) verwiesen sowie zur Entwicklung 
von etwaigen Leistungskenndaten auf die Präsentation der Geschäftsführung. 

 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2025 weist einen Jahresfehlbetrag von -6.763.811,48 EUR aus 
und liegt somit 579.583,87 EUR über dem Vorjahresergebnis von -7.343.395,35 EUR. Der 
Jahresfehlbetrag resultiert im Wesentlichen aus der fehlenden Mietzahlung der Messe 
Friedrichshafen GmbH (MESSE), weshalb die Aufwendungen und Abschreibungen der IBO nicht 
gedeckt werden konnten. Hintergrund hierfür ist, dass die MESSE im Jahr 2025 selbst einen 
Jahresfehlbetrag erwirtschaftete. Üblicherweise erfolgt die Mietzahlung in dem Maße, dass 95% 
des von der MESSE erzielten Jahresüberschusses über 400 TEUR an die IBO abgeführt werden. 
Die Ergebnissituation der IBO wird deshalb wesentlich durch die Höhe der Miete, welche die 
MESSE zu entrichten hat, bestimmt. 
 
Die liquiden Mittel in der Bilanz der IBO zum Bilanzstichtag 31.12.2025 haben sich gegenüber 
dem Vorjahr um 8.608 TEUR auf 1.675 TEUR reduziert. Zusätzlich sind in den Sonstigen 
Vermögensgegenständen festverzinsliche Geldanlagen in Höhe von 14.000 TEUR (Vorjahr: 
10.000 TEUR) enthalten. 
 

3.) Fragenkatalog nach § 53 HGrG 
 

Beanstandungen im Rahmen des § 53 HGrG und dem dazugehörigen Fragenkatalog gibt es 
keine. 
 
Die erforderlichen Feststellungen zu § 53 HGrG wurden im Prüfbericht entsprechend dargestellt. 
Über diese Feststellungen hinaus hat die Prüfung keine Besonderheiten ergeben, die nach 
Auffassung der Wirtschaftsprüfer für die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der 
Geschäftsführung von Bedeutung sind. 
 
Es ergaben sich keine erwähnenswerten Feststellungen. 
 

4.) Beschluss der Gesellschafterversammlung 
 
Bei der IBO ist kein Aufsichtsrat eingerichtet. Über den Jahresabschluss hat damit ausschließlich 
die Gesellschafterversammlung zu entscheiden, welche voraussichtlich am 07.07.2026 gemäß 
dem entsprechend dieser Sitzungsvorlage zu fassenden Weisungsbeschluss beschließen wird. 
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5.) Stellungnahme der Stadt- und Stiftungspflege 
 

Die Gesellschaft hat sich im Geschäftsjahr 2024 wie in den Vorjahren mit der Verwaltung und 
Vermietung ihres Grundbesitzes und der Messeimmobilien beschäftigt. Die Mieterin, die MESSE 
FRIEDRICHSHAFEN GmbH (MESSE), hatte im Berichtszeitraum mit herausfordernden 
weltwirtschaftlichen und weltpolitischen Rahmenbedingungen zu kämpfen. 
 
Das Jahresergebnis der MESSE ließ im Geschäftsjahr 2025 aufgrund des turnusgemäß 
reduzierten Veranstaltungsportfolios keine Mietzahlung an die IBO zu. Dadurch wurde ein 
negatives Jahresergebnis von -6.764 TEUR erzielt. Ursächlich hierfür bleibt die Ausgliederung von 
Teilen des Geschäfts bei der MESSE, die jedoch diese Entwicklung durch den 
korrespondierenden Anteilsverkauf an der fairnamic GmbH und die entsprechend hohe Miete in 
2021 deutlich überkompensiert hat.  
 
In den Folgejahren ist zunächst nicht mit weiteren signifikanten Umsatzerlösen aus Mietzahlungen 
zu rechnen, da die MESSE mit herausfordernden Rahmenbedingungen zu kämpfen hat. Da im 
Jahr 2026 keine Mietzahlung erwartet wird, wird das Jahresergebnis voraussichtlich ebenfalls 
deutlich negativ ausfallen. Es wird derzeit ein negatives Jahresergebnis von -8.955 TEUR 
prognostiziert, wesentlich beeinflusst durch notwendige Sanierungsmaßnahmen, die auch in den 
Folgejahren zwingend weiterzuführen sind. 
 
Unterstützende finanzielle Maßnahmen durch den Gesellschafter Stadt Friedrichshafen werden - 
vorrangig im Zusammenhang mit dem notwendigen Substanzerhalt - in kommenden Jahren 
erforderlich und sind bereits im Rahmen der anstehenden Erstellung des Doppelhaushaltes 
2027/2028 zu berücksichtigen. 
 
 
Der Lagebericht (Anlage 3) steht ausweislich des Prüfungsberichtes im Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild der Lage der Gesellschaft und stellt 
die wesentlichen Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 
Zum Geschäftsverlauf im Einzelnen wird auf die mündlichen Ausführungen der Geschäftsführung 
sowie auf die Darstellung der Lage der Gesellschaft und die Risiken der künftigen Entwicklung im 
beigefügten Lagebericht verwiesen.  
 

 
6.) Bericht der Geschäftsführung zur wirtschaftlichen Lage 2026 
 

Auf die Präsentation und die Berichterstattung der Geschäftsführung in der Sitzung wird 
vollumfänglich verwiesen.  

 
 
 
 
 
 


